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Hannover 96: Personelle Sorgen und
Hoffnung vor Testspiel gegen Wolfsburg
Stefan Leitl bangt um zwei Schlüsselspieler bei Hannover

96: Phil Neumann und Sei Muroya fehlen im Training.
Hoffnung bleibt!

Hannover 96 sieht sich personellen Herausforderungen
gegenüber!

In der ersten Woche der Vorbereitung auf die kommende
Zweitliga-Saison sind die Sorgenfalten bei Trainer Stefan Leitl
(47) deutlich sichtbar. Am Dienstag musste er nicht nur auf die
Belastungssteuerung von Marcel Halstenberg (32) verzichten,
sondern auch auf zwei weitere Schlüsselspieler. Während
Halstenberg bereits ausgeschlossen ist, fällt es Innenverteidiger
Phil Neumann (27) schwer, sich dem Teamtraining
anzuschließen, da er sich eine schmerzhafte Prellung an der
unteren Fußsohle zugezogen hat.

„Phil kann nicht richtig auftreten“, erklärt Leitl besorgt. Auch der
flinke Flügelspieler Sei Muroya (30) laboriert an einer
Fleischwunde, die er sich in der letzten Begegnung in Düsseldorf
(0:1) zugezogen hat. Muroya beschränkte sich am Dienstag
zunächst auf individuelle Einheiten, was die Sorgen um sein
Mitwirken verstärkt.

Hoffnungen auf eine Rückkehr

Während Halstenberg definitiv beim bevorstehenden Testspiel
am Freitag in Wolfsburg nicht auflaufen kann, gibt es bei
Neumann und Muroya noch einen Lichtblick: Beide Spieler



haben noch die Möglichkeit, rechtzeitig wieder ins Training
einzusteigen. Die genaue Einschätzung bleibt abzuwarten, doch
die Hoffnung auf eine Rückkehr lebt.

Insgesamt scheint die Stimmung bei Hannover 96 trotz der
ersten Zweitliga-Niederlage in dieser Saison überraschend gut
zu sein. Während des Trainingsauftakts war das Team
ausgelassen und konnte trotz der Herausforderungen einige
Scherze machen. Dieses positive Klima könnte entscheidend
sein, um die Moral der Mannschaft zu stärken.

Dazu kommt, dass der neue Zugang Bartlomiej Wdowik (23)
vom SC Braga bereits gut integriert ist. Der talentierte
Linksverteidiger könnte eine entscheidende Rolle im
Offensivspiel der Roten übernehmen. Der erste Eindruck von
Wdowik, der auch für die polnische Nationalmannschaft spielt,
ist vielversprechend und die Erwartungen an ihn sind hoch.

Ein Fokus auf Offensivkraft

„Das Toreschießen wird in dieser Woche ohnehin ein
Schwerpunkt bei Leitl sein“, verrät der 47-Jährige. „Es ist immer
das Schwierigste, Tore zu erzielen“, fügt er mit einem Lächeln
hinzu. Während die Verletzungssorgen um einige Spieler
bestehen bleiben, ist es für das Team von größter Bedeutung,
den Angriff zu optimieren und Chancen konsequent zu nutzen.

Die kommenden Trainingseinheiten werden darauf abzielen, die
Offensivspieler besser in Position zu bringen und ein effektives
Zusammenspiel zu fördern. Angesichts der Herausforderungen
in der Liga ist es entscheidend, dass die Mannschaft sich schnell
auf die neue Situation einstellt und an ihrer Effizienz arbeitet.

Insgesamt könnte die aktuelle Lage bei Hannover 96 eine
interessante Wendung in der Entwicklung der Mannschaft
darstellen. Während die Verletzungen kurzfristig Besorgnis
hervorrufen, bietet die positive Teamdynamik und die
Integration neuer Spieler die Chance, gestärkt aus dieser Phase



hervorzugehen. Die Trainingseinheiten in der kommenden
Woche könnten entscheidend sein für die Leistungsfähigkeit des
Teams, wenn die Saison wieder an Fahrt aufnimmt.
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